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Leiter aufgeſtellt In An teſe ſendet man auch den Beitrag fürdas Vereinsblatt. Beſondere Leiter nun ſind Für die ErzdiöceſeAgra (Indien) Bruno M. Cap In Umballa; für die DiöceſeAugsburg Hochw Herr ranz Vo

ſef Dillmann, Stadtkaplan bei
Ulrich in Augsburg; für die Diöceſe Breslau (PreußiſcherAntheil) Hochw Herr ranz Richter, Pfarrer in Bodland; für die

iöceſe Breslau (Oeſterr Antheil) Hochw Herr eorg Kolek,Pfarrer M Udowitz; für die Erzdiöceſe Freiburg Baden)Herr Dr ranz Mutz, Repetitor zu St Peter bei FreiburgBr. für die Diöceſe Hochw Herr 01 Endres, Dechantund Pfarrer in Neuhof; für die Diöceſe Laibach Hochw Herrb

ſef Tker, Spiritual Im Prieſter⸗Seminar In Laibach; für die
Diöceſe La vant och nad Herr Karl Hriboyſek, Domherr und
und Director des Prieſterhauſes In Marburg; für die DiöceſeLeitmeritz Msgr. ſef Kovär, Spiritual Im Clerical⸗Seminar In
Leitmeritz; für die ·löceſe Linz 8—  SH. Dr. Johann — Sub⸗
regens Im Clerical-Seminar in Linz; für die Erzdiöceſe München  —Freiſing Och Herr Johann Mayr,Geſellenvereines un München; für die Diöceſe Paderborn Wẽ

Präſes des katholiſchen
Herr Vo

ſef Hammeke, Vicar In Anröchte; für die DiöceſePaſſau Hochw Herr Johann Schermer, Cooperator In Zwieſel;für die Diöceſe St Pölten Hochw Herr ranz Reininger,Spiritual Im Clerical-Seminar In St Pölten; für die DiöceſeRottenburg (Württemberg) Hochw Herr Karl Riegel, Pfarrern Obergriesheim; für die Erzdiöceſe Salzburg Hochw HerrDr Ignaz  V. Rieder, Spiritual Im Prieſterhauſe mn Alzburg; fürdie Diöceſen der Schweiz QAudtu Scherrer, Kapuzinerordens⸗prieſter In Sitten; für die iöceſe Speyer Hachw Herr Heinrichndres, Domvicar In Speyer; für die Diöceſe tra ßburg Hochwerr o

ſef Faffa Kaplan In Iſenheim; aus allen anderen

Diöcef geſchie die Anmeldung direct beim Leiter des Geſammt⸗vereines Uunter der reſſe Redaction und Adminiſtrationder „Correſpondenz“ Wien, Bezirk, Stephansplatz Nr
Immenſtadt ern ſephu eoniſſa M. Cap

X (Sanatio 1N radice.) Eine atholiſche Dienſtmagd
nennen wir ſie Lucia un ienſten des proteſtantiſchenFürſten von und Wi infolge des Dienſtverhältniſſes gezwungen,den proteſtantiſchen Kutſcher Virgilius nuLr vor dem proteſtantiſchenPaſtor 3u ehelichen. Alle Kinder werden proteſtantiſch getauftaber atholi Denn ſie ſelbſt iſt katholiſch, die proteſtantiſcheSchloſsherrſchaft unterhält eine Kinderbewahranſtalt von barmherzigenSchweſtern und I die orfſchule Omm nie ern Paſtor Lucia,wieder In geſegneten Umſtänden, möchte nun beichten. Wie

iſt ihr der Fall ſpielt in der Nähe von Wien zu helfen?
inzer „Theol.⸗prakt. Quartalſchrift“ 1894, III.
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Antwort Da die Ehe ſtaatlich zwar giltig, kirchlich aber
ungiltig iſt und Virgilius zu einer katholiſchen Trauung nicht zu
ewegen iſt, E bleibt nur die Sanatio IN radice übrig Der Seel—
ſorger wende ſich das Ordinariat mit der itte, beiliegendes
Geſuch befürwortend nach Rom leiten wollen. Beatissime Pater!
Cum Lucia catholica. ꝗuaEe CU  — Virgilio haeretico Augustanae
O die ClS1iS Augusti anni 1880 matrimonium COTalll
acatholico ministro tantum Contraxerat, quod matrimonium COTalll
fOrO Ceclesiastiéo vigente deereto Trid Tametsi IN Archid
Vindobonensi 011 Valet, proh 010T autem fOrO Civili.
CU. Lucia ACt/ 8Ul poenitens Serio proles, quamvis
IN haeresi baptizatas t prob dolor heris SuUis haereticéis remen-
US baptizandas IN fde Catholiea PrOo Viribus 6ducaturam ESSE.
promisit, infrascriptus parochus humillime peblt. Ut matrimonium
181tU In radidce sanetur prolesque Suscepta suscipiendaque gua
egitima abeatul

Sobald da Reſcri aus Rom zurückgelangt iſt, kann Lueia
beichten und ihr die sanatio zugewende werden. Den Act
der Pfarrer ins Trauungsbuch ern und merke die Sanatio entweder

proteſtantiſchen Trauungsſcheine an, oder gebe eine pfarrämtliche
Beſtätigung. axe iſt Franks.

Wien, farre Wieden. Cooperator Karl Kraſa

XVI (Nochmals die Erwähnung des amens des
Kaiſers uImm Canon Missae.) Im Tritten Heft des Jahres 1892
dieſer Zeitſchrift 747 wurde Iim Anſchluſs die (Innsbrucker)
„Zeitſchrift für atholiſche Theologie“ 357) entſchieden
für die Verpflichtung, die cCommemoratio Imperatoris 114 OCanonée
Missae mit der Formel: Et 10 Imperatore nOstro zu machen,
eingetreten. Da aber wohl nicht wenige, ſicherli durchaus gewiſſen⸗
hafte rieſter, gewohnt ſind, die Präpoſition bO vor Imperatore
auszulaſſen, ſei * erlaubt, hier einiges für die Berechtigung dieſer
Gewohnheit anzuführen.

Das Decretum Fulget (20 Februar wurde
In den verſchiedenen iöceſen des Kaiſerſtaates durch Diöceſan⸗ und
Ordinariatsblätter und Currenden mit begleitenden Vollzugs⸗Ver⸗
ordnungen übereinſtimmend (bezüglich des Textes: 6t PTO Imperatore
nOstro publiciert (vergl V.  1 für kath Kirchenrecht, Bd VI

380— 38). Demnach ſchein die Authenticität dieſes Texte
nicht zweifelhaft 3u ein. Deshalb iſt eS aber noch nicht ausgeſchloſſen,
daſs nicht ein einfacher Schreibfehler vorliege, obder daſs dem Con
cipienten des Decretum QAus dem vorhergehenden Gedanken

Vetustissima aetate 8  0 Imperante Consueverunt
hactenus Aadhiberi Preces die Partikel PTO ohne beſtimmte ſicht
in den ext gefloſſen ſei, oder daſs endlich die R hier nicht


